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Überreichung der Ehrenbürgerurkunde an Präsident Kunschak

Der Wiener Gemeinderat hat dem Präsidenten des National-

rates , Vizebürgermeister und Stadtrat a,D . Leopold Kun schak  an

seinem 75 , Geburtstag in einer außerordentlichen Sitzung das Ehren¬

bürgerrecht verliehen.
Gestern fand im Wiener Rathaus die feierliche Überrei¬

chung der Ehrenbürgerurkünde durch Bürgermeister General Dr . h,c*

Hörner statt . Zu dem festlichen Akt waren Bundespräsident Dr,

Renner , Bundeskanzler Ing , Dr,h . c . Pigl , Vizekanzler Dr , Schärf f

die Bundesminister Altenburger , Dr . Altmann , Dr . Ghrö , Dr . h . c.

Heini , Dr . Hürdes , Ma isöl  und Dr , Zimme rmann , die Vizebürgermoi-

ster Speiser  und Wo inbor ger mit den Mitgliedern des Wiener Stadt—

Senates , Vertreter der drei politischen Parteien und zanlrcic .be

Freunde und frühere Amtskollogcn des Jubilars erschienen,

Bürgermeister Korne r gedachte in herzlichen Porten cier

Persönlichkeit Kunschaks , die jahrzehntelang , bis zur Übernahme

dringenderer Staatsgeschäfte , zu den markantesten Erscheinungen

dos Wiener Gemeinderates zählte , Kunschak könne von sich behaup¬

ten , daß er auch im politischen Kampf jederzeit die Achtung seiner

Gegner gefunden hat,
Präsident Kunschak  dankte mit bewegten Worten iür dio ihm

zugedachte Ehrung und gelobte , daß er als Ehrenbürger ebenso

ehrenhaft bestehen werde , wie er auch als einfacher Bürger dieser

Stadt in Ehren gearbeitet hat.



„Hatbauskorrespond*«^
*

lrn&h' un $iK<nt Wt* .
4 h CebensmtMaufrufem^ SSsxmi.

161
TöifcH 1MAU7

aren
Zusa1

WTkLK TTjlQD
ü - si 5 (4 ff» - \ % I ü - IS I Ufer 11 ISOMrat

Eli
»kartinofflpf&ngar
iiiijKMiwfeWiWfefi. f iiiii mfew wfefil—

juL.

•ot

JCiemobsclai.
!tll

Hkanisehe
ilzspack
»etseol
utter
ippenpulverdose)
iddinqpulver

23

20
18

10

2>

4SI
%

39

45

18

10

4Si

WS

W6
27

80
80
50
35
18

10

10

wi%
%s
7&

WS
39

w6
n

so
100
?o
70
18

%
m
MiTSfW*

39

w6

SO
100
70
70
18

v<
l

I

m

4/i
1171
wt

39

w5

13

25
10
22

15

15
1<3

17

Arbeite
hi«J
X«
v"

AnaesteUt«mtr
!*•

20 1<5

25
40

U
15

estle 365 27
ieß 28 M 18 20 18
xcker 17 15 14 15 44 15 45 15 8 18 18 U

Eischkonsery . +j 11
lischgemüse 30 16
lenspeck. 10 15 S
ichkonserven
sk$

45 19 56'7 19
45 13

Iferftockeu 14 20 23 20 40
ppenpuloer tpk^j

■ 20 17
iqioaren
ischmilch täglichX
laqermilch täglich
lapfet KARTOFFEL“KARTEdkg7o
liHlicher Tage$kalorierwert\
zkartenempjängern ein -
Mich Normaliuteilunq

17 ^0

%
% w% 44oUl

■ lll 44021%440%

1007 1332 1551 154+ 454+ 2802

%

2194 4754 2507

+) "Pjerdefleischkonseruen

miWß 37,3& und 39 mit Aufdruck „ SV '’ sind ungültig.
SWochen , Kalorienanrechnung Erfolgt wochenweise.
Ac.mration . Diabetikery Zuckerabschnitt noch nicht einläsen 1.

ist eine Dose . 567dkg * ZDosen zu je 4ÖUnzen.
Qtkchen zu je 40 dkg-
h Maßgabe der Anlieferung / ür jene Verbraucher, die keine Lagererdäpj&l bezogen hoben,
endliche und Verbraucher uber693abre erholten nach Anlieferung % lt , Magermilch täglich.



7 , Februar 1947 Blatt 162"Rathaus - Korrespondenz"

\

Wien dankt den Grünbacher Bergarbeitern

Die Bergarbeiter des Grünbacher Bergwerkes haben zwei Sonn¬

tagsschichten zu Gunsten der Kinder der Stadt Wien eingelegt und

an diesen beiden Sonntagen 135 * 000 kg Steinkohle gefördert , Biese

Hilfe der Grünbacher Bergarbeiter ist in erster Linie den Kindor-

spitälern aber auch anderen , den Kindern Wiens dienenden Einrich¬

tungen zugute gekommen.
Bürgermeister Körner hat der Belegschaft des Grünbacher

Bergwerkes in einem Brief seinen Dank für diese Tat der Solidari¬

tät ausgesprochen.

Schwedische Trockenmilch

Für die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 14 » 16 und der
Orte Liesing , Atzgersdorf , Erlaa , Siebenhirten , Inzersdorf , die
an der Ausspeisung in der letzten Woche teilgenommen haben , fin¬
det die Trockenmilchausgabe Montag , den 10 . 2 . 1947 , in den bekann¬
ten Ausgabestellen statt , Der Tag muß unbedingt eingehalten wor¬
den.

Verschiebung der Schwedischen Kinder aus Speisung

im 14 , Bezirk auf April ',

Infolge der unerwartet hohen Zahl von Anmeldungen in den

neueröffneten Bezirken muß die Schwedische Kinderausspeisung für
den 14 , Bezirk auf April verschoben werden . Die Eßkarten behalten
ihre Gültigkeit und sind aufzubewahron.

Rückkunft eines Schweizer Kinderzugos
S = = = =5= = = = = = = *== »J=2S== = ~ = = = = = = =:= = = = =:== I= ;==

Alle Y/ioner Kinder , die am 6 , November 1946 in die Schweiz
gefahren sind , kommen am Mittwoch * den 12 , Februar 1947 zurück
und sind um halb 7 Uhr früh vom Franz Jo sofs - Bahnhof abzuholen*
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Ein Schwrcdongruß an die Wiener Kinder

Br , Torsten Arneus , der Leiter der Schwedenhilfe , der

auch die Kinderausspeisung in Wien organisiert hat , hat anläßlich

der Vollendung des ersten Jahres der Schwedischen Aus Speiseaktion

an den Stadtrat für das Wohlfahrtswoson Br , Freund  telegraphiert:

»Froh und dankbar über Ihr liebenswürdiges Telegramm bitte ich

Sic , meine lieben Freunde , die Wiener Kinder zu umarmen und zu

grüßen,»
Mit mehr Liebenswürdigkeit und Herzlichkeit kann Hilfe

in der Hot wohl kaum geboten worden.
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Die SchneeSäuberung wird - ununterbrochen fortgesetzt

Die Reinigung der Straßonbahnstrcckon machte bis zum

Abend des 6 . Februar solche Fortschritte , daß der Verkehr

ungehindert abgewickelt werden konnte . In den Nachtstunden

wurden neuerliche SchneeVerwehungen auf den Strecken nach

Groß - Enzorsdorf , Schwechat und Kaiser Ebersdorf beseitigt.

Der Frühverkehr verlief auch bereits auf diesen Linien ohne

Störungen , Die Wiener Verkehrsbetriebe beschäftigten zur

SchneeSäuberung 2,007 Personen , und zwar 430 Mann eigenes
Personal , 341 Freiwillige , 456 von Firmen beigestellte Arbei¬

ter , 545 Notdienstverpflichtete und 235 Häftlinge,
Bei der Städtischen Straßenreinigung standen zur Schnee¬

abfuhr die Sehneoauf lademasohine , 50 La .stkraftwagcn und 100

Pferdefuhrwerke zur Verfügung , Die Reinigung selbst erfolgte
mit 41 Auto schnee pflüg eil , 7 Traktoren und 77 pf ordebespannten

Schneepflügen . Neben dem eigenen Personal wurden 872 Frei¬

willige , 1,035 von Firmen beigestollte Arbeitskräfte und 728
Notdi ^ nstvorpflichtoto beschäftigt , sodaß heute bei den Wiener
Verkehrsbetrieben und bei der Städtischen Straßenreinigung
4 * 212 zusätzliche Sehneoarbeit er in Verwendung standen.

Da bei cinsetzcndem Tauwcttor in den Straßen Über-

schwemmungsgefahr besteht , werden Hausbesorger und Hausge¬
meinschaften nochmals ersucht , die Rinnsale und Kanalgitter
freizulogen.
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